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Sehr geehrte Gemeindebewohnerin!   Sehr geehrter Gemeindebewohner! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 Post.Partner - und Ge meindeservice stelle in den ferien 2 020 

PCR-Spültests  
Bis zum 25. März 2022 bieten wir Tests noch an. 
Allerdings mit einigen Einschränkungen, weil 
die Frequenz stark zurückgegangen und es 
unvertretbar ist, täglich lediglich 2 oder 3 Tests 
zum Labor zu bringen. Deshalb bieten wir  
ab 15.3. folgende Testzeiten an: 

Montag – bis 11h 
(Tests mittags ins Labor) 
 

Mittwoch – bis 11h 
(Tests mittags ins Labor) 
 

Freitag – bis 14h 
(Tests nachmittags ins Labor) 
 

Wir ersuchen um Verständnis, dass die geringe 
Beteiligung in den letzten Tagen eine andere 
Vorgangsweise einfach nicht mehr 
gerechtfertigt. Obwohl der Bund für alle 
möglichen Aktionen hohe und höchste Beträge 
zur Verfügung stellt, gibt es für unsere Hilfe 
keine Entschädigungen; wir tragen alle 
anfallenden Kosten aus eigenen Mitteln.  
Angesichts dessen, dass es eine notwendige 
und sinnvolle Aktion ist, haben wir unsere 
Beiträge bis jetzt gerne übernommen. Eine 
Auslastung muss jedenfalls auch in diesem Fall 
mit ausreichender Beteiligung gegeben sein. 

Post-Partner-ServiceStelle  
Öffnungszeiten in der Karwoche 

Mo., 11. – Fr., 15.4.2022 
08:00 bis 12:00 h, 14:00 bis 15:30 h 

 

In diesen Tagen sind viele unserer Gedanken bei den Be-
wohnern, Alt und Jung, in der Ukraine. Unvorstellbar, was 
ihnen gerade an Leid widerfährt, unter welchen Voraus-
setzungen sie dort leben müssen. 
Nur zu verständlich, dass möglichst viele versuchen, ihre 
Heimat zu verlassen.  
Aus diesem Grund sind wir alle, die wir können, aufgeru-
fen, Quartiere bereitzustellen und/oder zu nennen. In 
der Steiermark müssen aufgrund einer österreichweit gül-
tigen Vereinbarung 14 % der Hilfesuchenden unterge-
bracht werden. Deshalb auch im Auftrag des Landes Stei-
ermark unser Ersuchen an Sie: bitte geben Sie im Markt-
gemeindeamt – Telefon 0676/846212100 – bekannt, 
wenn Sie für kurze oder längere Zeit (man denkt an 1 Jahr 
der Unterbringung) Räume oder eine Wohnung zur Ver-
fügung stellen können.   

Wenn ukrainische Gäste ankommen 
oder schon hier sind – was tun? 

Alle Personen müssen umgehend registriert werden, so-
fern das nicht bereits an der Grenze geschehen ist; 
die Anmeldung nach dem Meldegesetz (im Gemeinde-
amt) muss ebenfalls sofort vorgenommen werden (mit Rei-
sepass und Bestätigung der Registrierung); 
schulpflichtige Kinder müssen die Schule besuchen (bitte 
umgehende Kontaktnahme mit unseren Pflichtschulen – Volksschule 
0676/846212710 bzw. Mittelschule 0676/846212741); 
ärztliche Hilfe (beim Allgemeinmediziner oder Zahnarzt) wird vor-
läufig einmal auch ohne E-Card und ohne Versicherungs-
nummer gewährt (Reisepass und Registrierung genügen vorläufig 
einmal). 
In dankenswerter Weise hat sich unsere Feuerwehr mit Unter-
stützung vieler anderer um Freunde bereits gekümmert. Diese 
Familien haben in Deutschland Quartier bezogen. Einige weitere 
Personen sollten in den nächsten Tagen noch folgen. Auch sie 
werden dann unsere Hilfe notwendig machen. Bitte unterstüt-
zen Sie uns in der einen oder anderen Form.  Vielen Dank. 
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Ukraine  
Hilfe 

kostenlose Entgegennahme von 

Silo-Ballen-Folien  
(gereinigt, ohne Bänder, etc.) 
 

Donnerstag, 07.04.2022 
7 bis 12 Uhr, Wirtschaftshof 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Josefine und Johann JANDL – „Eiserne Hochzeit“ 
Vor 65 Jahren gaben sich Josefine und Johann JANDL 
in Sankt Stefan ob Stainz das "Ja-Wort". 
Um zum seltenen Fest der 
EISERNEN HOCHZEIT 
zu gratulieren, fand sich Bgm. Engelbert Huber beim Jubel-
paar ein. Die beiden Eheleute zeigten sich ob des nicht an-
gekündigten Besuches sichtlich überrascht. 
 

 
 

In kleinem Kreis hat dieser besondere Tag am Standesamt 
und danach in der Pfarrkirche - die Trauung vollzog Pfarrer 
Schaumberger (auch an dessen Namen konnte sich der Ju-
bel-Bräutigam nach kurzem Überlegen noch erinnern) - 
stattgefunden. 
Lediglich 4 Personen "stark" war die Hochzeits-Gesell-
schaft - nur das Brautpaar und je ein Zeuge ("Beistand“). 
Das war damals so, zu mehr reichte es nicht und war auch 
gar nicht tragisch. Beim anschließenden Hochzeits-Mahl - 
es wurde beim "Treitlerwirt" eingenommen - kamen nur 
jene Sänger hinzu, die der Zeremonie in der Pfarrkirche mit 
ihren Stimmen den festlichen Glanz verliehen. 
Der "Treitlerwirt" war schon damals – von heute ganz zu 
schweigen – ein ganz besonderes, ausgezeichnetes Gast-
haus, bei dem man gerne einkehrte. Es eignete sich auch 
gut für Feiern und ähnliches, wie Johann Jandl meint. 
Heute - immerhin auch schon seit mehr als 60 Jahren nach 
der Errichtung des Eigenheimes im nunmehrigen Ortsteil 
Kniezenberg – wohnt das Jubelpaar unweit des Lokals; 
kann also zumindest die Gaststätte der gemeinsamen 
Feier nicht vergessen. Wenn es nur der Bewegungsapparat 
zuließe, "wären wir schon öfter dort" - so der Jubel-Bräuti-
gam. 
Sieben Kindern waren und sind die Hausfrau (jetzt Pensio-
nistin) Josefine und der ehemalige Bahn-Bedienstete Jo-
hann Jandl gute, treusorgende Eltern. Die gewünschte 
Ausbildung haben sie allen ermöglicht; heute freuen sie 
sich mit ihnen, mit Schwieger- sowie Enkelkindern und ver-
bringen ihren Lebensabend mit allen Notwendigkeiten 
und Hilfen, die das Alter mit sich bringt. Aber, auch das 
brachten die überraschten Eheleute zum Ausdruck, 

"es geht uns gut, 
wir haben alles und sind zufrieden". 

Mögen dem noch viele weitere gemeinsame Jahre be-
schieden sein. 
Herzliche Glückwünsche - alles Gute! 

 

Instandsetzung Straßenbeleuchtung 
In unserer letzten Ausgabe haben wir auf notwendige In-
standsetzungsarbeiten an der Straßenbeleuchtung im Be-
reich Ringstraße bis Volksschule informiert. 
Wenn Sie diese Ausgabe erhalten, ist der Großteil der Arbei-
ten schon ausgeführt. Das Team von Fa. Partl & Vollmann 
arbeitet wirklich sensationell schnell und konsequent. 
 

 
 

Im Bereich des Zuganges zu unseren beiden Pflichtschulen 
muss großflächig gegraben werden, weil wir alle notwendi-
gen Arbeiten in einem Zuge ausführen wollen. Bitte um Ver-
ständnis, wenn es dort in den nächsten Tagen zu geringfü-
gigen Einschränkungen kommt. Alles dient einer Verbesse-
rung – Sie werden sehen, es lohnt sich, ein wenig zu warten 
und den Arbeitern Vorrang zu geben!  Vielen Dank. 

Problemstoff-Sammlung 
Donnerstag, 24. März 2022 
Problemstoffe in haushaltsüblichen Mengen werden bei der 
kostenlosen Sammlung durch unseren Entsorgungspartners 
entgegengenommen. Bitte nützen Sie die  
Abgabezeit von 17 bis 19 Uhr  
beim Wirtschaftshof (Alte Poststraße 8) 

Grader-
Walze-Ak-
tion 2022 
 

Wenn Sie 
sich an die-
ser Aktion 
beteiligen 
wollen, bitte 
unter der 
Telefon-
nummer 
0676/8461
212100 an-
melden und 
Wünsche be-
kanntgeben. 
Ausführung 
voraussicht-
lich im Mai 
dieses Jahres. 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der Verbund ist zur Informationspflicht bei allfälligen Störfällen an der Kainach aufgefordert. Deshalb wie folgt: 

zu vermieten 
 

Wohnung (81m²) mit Carport (1 PKW-
Abstellplatz) zu vermieten 
Parkstraße 5d 1, EG, 2 Terrassen  
Telefonische Anfragen unter Telefon 
0660 4673605 

 
Freie Mietwohnung am Marktplatz 11 
im Erdgeschoß: 
Rund 68 m², Küche, Wohnzimmer, 
Schlafzimmer, Bad, WC, Vorraum + Ga-
rage. 
Grünfläche vorm Haus. 
Anfragen erbeten unter  
Tel. 0664/38 45 308 (Draxler Franz) 
 
Bäume, die entfernt wurden  
(die Landesstraßenverwaltung hat die 
Entfernung unter Strafandrohung an 
den Bürgermeister verlangt), werden an 
anderer Stelle (nicht zwischen Gehweg 
und Fahrbahn, wo das zu Beeinträchti-
gungen führt) neu gepflanzt. 
Die notwendige, in den letzten Tagen 
ausgeführte Entfernung rechtfertigt we-
der Beschimpfungen noch Anschuldi-
gungen. Wir weisen Anrainer in diesem 
Zusammenhang auf ihre Verpflichtung 
nach der Straßenverkehrsordnung hin, 
wonach Gehwege im Ortsgebiet ständig 
zu reinigen sind. Darunter ist gerade 
auch die Entfernung von Laub und ähnli-
chem zu verstehen.  



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Heinz Pitscheneder  
90 Jahre; 
 
sein DANK 
 

 

 

Schön langsam startet auch der Veranstaltungsreigen; Ver-
anstalter bitte Pflichten für Zusammenkünfte beachten. 
 

 

 

 

Termine – Informationen für den Zeitraum vom Palmsonn-
tag bis Ostern folgen nach Festlegung in einer eigenen Aus-
sendung und dann aktuell. 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Noch eine Möglichkeit, die ANMELDUNG vorzunehmen: 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mooskirchen ist als „bewegungsfreundliche Gemeinde“ bekannt. Unsere Straßen und Wege sind in 
bestem Zustand, um auch mit dem Rad benützt zu werden. Deshalb laden wir herzlich ein: 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 

OSTERFEUER gestattet:   Karsamstag, 16.4. – 15:00h bis Ostersonntag, 17.4. – 03:00h 
(ein Ausweichen auf den „Klein-Ostersonntag“ ist NICHT gestattet) 
 

 


